
Bericht der studentischen Mitglieder der zentralen QSM-Vergabekommission

Im Sommersemester 2012 wurden die Studiengebühren in Baden-Württemberg abgeschafft. Um die 
wegfallenden Gelder zu Kompensieren wurden Qualitätssicherungsmittel (QSM) durch das Land 
bereitgestellt. In der Uni Freiburg sind das jährlich etwa 11 Mio. €. Davon werden Investitionsfond 
und Innovationsfond abgezogen. Der Investitionsfonds ist zur Ausstattung von Laboren in (meist) 
naturwissenschaftlichen Fächern gedacht, näheres dazu im Antrag. Der Innovationsfond ist zur 
Förderung ínnovativer Lehrideen gedacht. Die restlichen Mittel werden zu 60% an die Fakultäten 
übergeben und dort in den Studienkommissionen verteilt. Die anderen 40% werden über das 
zentrale Vergabegremium verteilt. Ein großer Teil beider (fakultativer und zentraler) Mittel ist 
langfristig für Stellen gebunden. Wir Studierende haben bei den QSM eine Art Vetorecht, es muss 
studentisches Einvernehmen hergestellt werden, d.h. sollte die Mehrheit der Studierenden einem 
Antrag nicht zustimmen, dann darf das Geld nicht vergeben werden. Wenn dadurch ein Konflikt 
eintritt, also zB. die Studierenden etwas ablehnen, die restliche Kommission aber zustimmt, so wird 
eine Schiedskommission, in der wieder Studierende vertreten sind, gebildet. Diese versucht eine 
gemeinsame Lösung zu finden. Wenn das nicht möglich ist, dann wird das Geld nicht vergeben. 
(Siehe auch die grafische Darstellung in der Präsentation Seite 6&7.) 

In unserer Amtszeit möchten wir besonders auf folgende Kriterien achten:

• Die Mittel sind zur Sicherung der Qualität der Lehre gedacht. Wir werden also nur Geld für 
die Lehre bewilligen, außer es ist ein deutlicher Nutzen für die Studierenden zu erkennen.

• Die Anträge sollten möglichst vielen Studierenden zu gute kommen. Ein gutes Verhältniss 
zwischen beantragtem Geld und teilnehmenden Studierenden ist uns wichtig.

• Es sollen möglichst viele Fächer von den Mitteln profitieren, kleinere Fächer sollen nicht zu 
kurz kommen.

• Jegliche Art von Querfinanzierung der Verwaltung oder der Grundausstattung lehnen wir ab. 
• Die grundständige Lehre wird priorisiert, für experimentelle und neuartige Konzepte ist der 

Innovationsfond gedacht.

Für weitere Anregungen zu den Kriterien sind wir immer offen. Auch bei Fragen könnt ihr euch 
immer an uns wenden. Ihr erreicht uns unter qs-mittel@stura.uni-freiburg.de


